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Die Retter auf vier Pfoten 

Wer kann mitmachen?
Menschen, die sich in der Staffel ehren-
amtlich engagieren möchten. 
Voraussetzung ist das sie einer Feuer-
wehr angehören oder einer beitreten 
und aktiven Dienst machen. 

Hundeführer mit Hund:
Trümmer- / Flächensuche und alles, was 
dazugehört. 

Wir wünschen uns von Ihnen Teamfähig-
keit und regelmäßigen Trainingsbesuch.

S ie  haben Interes se?
Dann laden wir Sie ein, bei unserem 
Training zu zuschauen, um einen Ein-
druck von unserer Arbeit aus nächster 
Nähe zu erhalten.

Schnuppern Sie doch mal bei uns vorbei.

Alarmierung :
Über die Leitstelle

Bad Kreuznach

1 1 2
Kontakt:

Facheinheitsführer

 Thorsten Schmitt

0171 – 7972441

 Ausbilderin & 

Stellv. Facheinheitsführerin

Annette Schmitt 

Tel.: 0171-7150001

rettungshundestaffel-3-rlp@gmx.de

www.rettungshundestaffel-3-rlp.de



Wer wir sind:
Eine von 7 Feuerwehrfacheinheiten des 
Landes Rheinland-Pfalz. Sie besteht aus 
Feuerwehrmännern und Frauen die ihre 
Hunde für die Suche in Flächen oder 
Trümmern ausgebildet haben. 

Wir können auf über 40 Jahre Einsatzer-
fahrung im In- & Ausland zurückgreifen.

Zurzeit gehören 6 Hundeführer und Hund  
der Staffel an. Hunde verschiedener Ras-
sen sind in der Ausbildung und im Train-
ing. Im Einsatzfall stehen uns geprüfte 
Rettungshundeteams zur Verfügung.

Die Alarmierung unserer Staffel erfolgt  
über die Leitstelle Bad Kreuznach. Ange-
fordert werden wir von Polizei, Feuer-
wehr oder anderen Rettungshundestaf-
feln zur Verstärkung.

Was wir tun:
Bei unseren Einsätzen handelt es sich 
hauptsächlich um die Suche von vemis-
sten Personen in schwierigem, unübersi-
chtlichem Gelände –

bei Tag und Nacht.
Z.B. suchen wir ältere Personen oder 
Kinder, die sich verlaufen haben, oder 
Personen, die nach Unfällen unter Schock 
stehen.

In der Fläche verfolgen unsere Hunde 
nicht die Fährte am Boden, sondern sie 
stöbern. Das heißt, sie suchen mit halbho-
her Nase nach menschlicher Witterung, 
die sie aus einer Entfernung von über 100 
Metern wahrnehmen können.

Die gefundene Person zeigt der Hund 
durch Bellen an.

Wie wir arbeiten:
Die Ausbildung zum Rettungshunde-
team, bestehend aus Hundführer und 
Hund und dauert in der Regel einein-
halb bis zwei Jahre. In dieser Zeit lernen 
die Hunde, Menschen in unwegsamen 
Gelände oder unter Trümmern zu fin-
den und anzuzeigen, sich in schwieriger 
Umgebung geschickt zu bewegen und 
zuverlässig zu suchen.
 
Zur Ausbildung der Hunde nutzen wir 
deren natürlichen Spiel- und Beutetrieb.
Wenn der Hundeführer seine Lehrgänge 
bei der Feuerwehr absolviert hat, den 
Umgang mit Karte und Kompass be-
herrscht und wenn der Hund zuverläs-
sig arbeitet, findet die Rettungshun-
deprüfung RH 1, RH 2 und RH 3 statt. 
Diese wird von zwei Landesprüfern der 
Feuerwehr abgenommen und muss 
regelmäßig wiederholt werden.

Er s t  nach  bes tandener  RH3 i s t 
der  Hund E in satz fäh ig  für  In- 
und Aus land .

Der Hund muss 

auch in extremen 

Situationen ruhig 

bleiben!


